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Inhaltsangabe
Nachdem Snape und Draco gerade noch rechtzeitig apparieren und sich somit vor Seidenschnabel in
Sicherheit bringen konnten, erhält Snape einen Brief der von einem mysteriösen dunklen Prinz ist der Snapes
Tod will. Kurz darauf fliegt Snapes ganzes Haus in die Luft...
     
     
     Vorwort
Die Idee hiefür ist ziemlich spontan gekommen. Hinterlasst mir einfach eure Meinung in Form eines Kommis
von ihr Lust habt ;)

2



Inhaltsverzeichnis

1. Der dunkle Prinz
2. Von den Toten auferstanden?

3



Der dunkle Prinz
„…..doch noch während er mit den Fingern durchs Gras tastete und Zweige beiseite warf, wusste er, dass es
zu spät sein würde, und tatsächlich, als er seinen Zauberstab gefunden hatte, wandte er sich um und sah nur
noch den Hippogreif, der über dem Tor kreiste: Snape hatte es geschafft, gleich hinter der Grenze des
Schulgeländes zu disapparieren.“ 
     
     
     
     In der Dunkelheit landeten Snape und Draco vor Snape`s Haus in Spinners End. 
     Sie traten hinein. „Wie geht es jetzt weiter?“, keuchte Draco. 
     „Wie soll es schon weitergehen? Wir warten auf weitere Befehle des dunklen Lords“, sagte Snape kühl. 
     Wurmschwanz kam aus seinen Kämmerchen. „Severus, der Brief hier wurde vor kurzem für dich
gebracht“, sagte Wurmschwanz und gab Snape den Brief. 
     „In Ordnung und jetzt verzieh dich!“, sagte Snape schroff. 
     Wurmschwanz verschwand wieder. 
     Snape öffnete den Brief und las ihn sich still durch. 
     
     „Hallo Severus! 
     Es war ein Fehler von dir deine Tarnung auffliegen zu lassen, denn nun bist du zum Abschuss frei gegeben,
nun gibt es kein Hogwarts und keinen Dumbledore mehr hinter dem du dich verstecken könntest. 
     Aber keine Angst, ich werde nicht zu lassen, dass ein Auror und gar der Potter Junge dich tötet…Nein du
bist meine Beute. 
     Gez. Der dunkle Prinz 
     
     
     
     Nachdem Severus den Brief gelesen hatte überkam ihn ein ungutes Gefühl. 
     „Von wem war der?“, fragte Draco. 
     „Los raus hier!“, schrie Severus plötzlich und packte Draco am Arm. 
     Gerade als die beiden einige Meter aus dem Haus gerannt waren flog es mit einer gewaltigen Explosion in
die Luft. 
     „W-was war das?“, stammelte Draco. 
     „Er nennt sich der Dunkle Prinz“, sagte Snape. 
     „Was er will von dir?“, fragte Draco. 
     „Er will mich umbringen, aber kein Grund zu Beunruhigung, dass wollten und wollen viele“, sagte Snape. 
     „Aber Wurmschwanz hat’s auf  jeden Fall erwischt“, sagte Draco. 
     „Kein großer Verlust, wir müssen auf der Stelle zum dunklen Lord und ihn darüber informieren das es da
noch  jemanden zu erledigen gibt“, sagte Snape und er und Draco apparierten. 
     
     Hinter einem Baum erschien eine dunkle Gestalt. „Oh Snape, dass Spiel hat gerade erst angefangen bloß
dumm, dass Gewinner und Verlierer schon fest stehen“, sagte die Gestalt, die eine tiefe Männerstimme hatte.
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Von den Toten auferstanden?
Inzwischen erreichten Snape und Draco das Riddle Haus in Little Hangelton, wo sich bereits Voldemort,
Rodolphus, Bellatrix und Rabastan Lestrange sowie Narzissa Malfoy aufhielten. 
     „Sieh einer an, Severus und Draco hat es auch zu mir getrieben“, sagte Voldemort. 
     „Ja Herr, wie es aussieht haben wir….habe ich einen neuen Feind. Er hat mein Haus in die Luft gejagt,
Wurmschwanz ist  dabei ums Leben gekommen“, sagte Snape. 
     „Du weißt, Severus das ich im Moment niemanden gebrauchen kann der mir bei meinen Plänen
dazwischen funkt. Da er dich umbringen wollte, erwarte ich das du dich um den unbekannten Feind
kümmerst“, befahl Voldemort kühl.
     „Selbstverständlich“, sagte Severus.
     
     
     
     Währendessen erreichte auch der Dunkle Prinz sein Hauptquartier. Im Licht konnte man ihn jetzt viel
besser sehen, er war um die 1,90m groß, hatte kurzes schwarzes Haar und stahlblaue Augen. 
     Ein etwas kleinerer Mann mit zerwuschelten kurzen blonden Haaren kam ihm entgegen. 
     „Hey Bryan wie fandest du die Explosion?“, fragte der blonde. 
     „Super Michael, dein Sprengstoff war echt der Hammer, bloß leider ist Snape davon gekommen, na ja was
soll’s, den krieg ich noch“, sagte der dunkle Prinz, der offenbar Bryan hieß. 
     „Was hast du als nächstes vor?“, fragte Michael. 
     „Um zu erreichen das der Haufen um Snape mich ernst nimmt, muss ich klare Ansagen machen“, sagte
Bryan. 
     „Du führst wieder was im Schilde, nicht wahr?“, fragte Michael. 
     „Genau“, sagte Bryan. 
     
     
     
     Eine Woche später trafen sich Lupin, Tonks, McGonagall, Moody und Arthur und Molly Weasley im
Grimmauldplatz Nummer zwölf, auch sie hatten von dem Anschlag auf Snapes Haus Wind bekommen. 
     „Wurde die Leiche die in den Trümmern  lag schon identifiziert?“, fragte Arthur Weasley. 
     „Ja, sie stammt definitiv von Wurmschwanz“, sagte Moody. 
     „Also ist Snape davon gekommen“, brummte Lupin. 
     „Ja, aber viel interessanter ist was bei den Trümmern gefunden wurde. Eine schwarze Rose…“, sagte
McGonagall. 
     „War eine schwarze Rose nicht mal das Markenzeichen eines gewissen Dunklen Prinzen?“, fragte Tonks. 
     „Ja, er war von 1950-1978 ein Untergrundkämpfer für das gute, mit richtigen Namen hieß er glaube ich
Jason Connor, aber das kann unmöglich sein das er hinter dem Anschlag steckt, er wurde doch von Snape im
Jahr 1978 ermordet“, sagte McGonagall. 
     „Von den Toten auferstehen kann niemand, aber vielleicht will dieser Prinz nur den Tod vom echten Prinz
rächen“, sagte Molly. 
     „Das leuchtet ein, wir können in diesen Zeiten aber keinen Robin Hood der Zauberwelt gebrauchen“, sagte
Moody. 
     „Ich könnte mich darum kümmern, vielleicht ist er ja ein brauchbarer Kämpfer für uns“, sagte Lupin. 
     „Gut Remus, du wirst dich dann also um diesen dunklen Prinzen kümmern“, sagte McGonagall. 
     
     
     Nun ist der dunkle Prinz also im Blickpunkt beider Seiten. Wird er es trotzdem schaffen seine Ziele zu
erreichen?
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